
2

STANDPUNKT

Starke Impulse für Kommunen und den Ausbau der Infrastruktur

Neue Milliarden für Verkehrswege, Breitband und kommunale Entlastungen

Liebe Leserinnen und Leser,

die SPD bleibt verlässlicher Partner der Kommunen
und steht für eine Politik, die wirtschaftliche Ver-
nunft und den Ausbau der öffentlichen Infrastruktur
verknüpft. An diesem Kurs halten wir Sozialdemokra-
ten fest. Das belegen auch die aktuellen Eckwerte
zum Bundeshaushalt 2016 und die Finanzplanung bis
2019. Darin verbinden wir solide Staatsfinanzen mit
mehr Investitionen in Bildung, öf-
fentliche Infrastruktur, Energieeffizi-
enz und Städtebau sowie einer spür-
baren Entlastung für die Kommunen.

Die SPD-Fraktion hat dafür gesorgt,
dass nun die Mittel für Investitionen
und Kommunen nochmals deutlich
um insgesamt 15 Milliarden Euro
angehoben werden.

Die jährliche Entlastung der Kom-
munen steigt bereits ab 2017 um
weitere 1,5 Milliarden Euro auf ins-
gesamt 2,5 Milliarden Euro, um dann
2018 mit 5 Milliarden Euro ihre volle
Höhe zu erreichen.

Um Kommunen bei der Unterbrin-
gung von Flüchtlingen zu unterstützen, stellen wir
darüber hinaus 2015 und 2016 insgesamt eine Milli-
arde Euro zur Verfügung. Perspektivisch setzt sich die
SPD dafür ein, dass der Bund die vollen Kosten für
Unterbringung von Flüchtlingen übernimmt.

Um die Investitionskraft finanzschwacher Städte und
Gemeinden zu stärken, wird zusätzlich ein kommu-
naler Investitionsfonds von 3,5 Milliarden Euro auf-
gelegt. Die SPD hat durchgesetzt, dass die Mittel bis
2018 zielgenau in Abhängigkeit von Arbeitsmarktsi-
tuation, Kassenkrediten und Bevölkerungszahl aus-
geschüttet werden. So wird dafür gesorgt, dass auch
Kommunen mit angespannter Kassenlage in ihre
wirtschaftliche Zukunft investieren können.

Die Mittel kommen gemessen an der Einwohnerzahl
weit überproportional den Städten und Gemeinden
in Nordrhein-Westfalen zugute. Über 32 % des be-
schlossenen Sondervermögens für kommunale In-
vestitionen fließen nach NRW. Das bedeutet, dass al-
leine hier etwa 1,2 Milliarden Euro für zusätzliche In-
vestitionen zur Verfügung gestellt werden. Ergänzt
werden diese Mittel durch einen lediglich 10-prozen-
tigen Eigenanteil des Landes oder der antragstellen-
den Kommunen. Förderbereiche sind zum Beispiel
Investitionen in Infrastruktur, Bildung und Klima-
schutz.

Mehr Mittel gibt es auch für die öffentliche Infra-
struktur, und zwar sowohl für bessere Verkehrswege
als auch schnelles Internet. Die aktuellen Beschlüsse
sehen dort insgesamt zusätzliche Investitionen von
über 4,3 Milliarden Euro vor. Unterm Strich erhöhen
sich die Haushaltsmittel für Investitionen in die Infra-
struktur doppelt so stark, wie ursprünglich im Koali-
tionsvertrag vorgesehen.

Alleine in den Breitbandausbau fließt
mindestens eine Milliarde Euro aus
dem Investitionspaket. Hinzu kom-
men teilweise die Erlöse aus der Ver-
steigerung von Frequenzen, die Ende
Mai stattfindet. Damit ist nicht ausge-
schlossen, dass am Ende doch noch
insgesamt rund drei Milliarden Euro
zusätzliche Fördergelder zur Verfü-
gung stehen könnten, um den flä-
chendeckenden Ausbau von Hoch-
leistungsnetzen bis 2018 umzuset-
zen. Für dieses Ziel hatte ich mich bei
den Koalitionsverhandlungen 2013 in
besonderer Weise eingesetzt. Leider
war damals der Finanzierungsteil in
der letzten Sitzung aufgrund der be-

grenzten Finanzmittel gekippt worden. Nun gibt es
Grund zur Zuversicht, dass wir endlich die Vorausset-
zungen dafür schaffen werden, die digitale Spaltung
in unserem Land zu überwinden. Im Sommer werden
wir endgültige Klarheit über den Finanzrahmen und
mögliche Förderkonzepte haben.

Höhere Investitionen gehen auch in Energieeffizienz,
Klimaschutz und Städtebau. Die Umsetzung des Na-
tionalen Aktionsplans Energieeffizienz wird mit zu-
sätzlichen 1,2 Milliarden Euro vorangetrieben. Die
Mittel für den Klima- und Hochwasserschutz sowie
den Städtebau werden um über eine Milliarde Euro
aufgestockt. Die SPD-Fraktion hat zudem erreicht,
dass die Mittel für die Entwicklungszusammenar-
beit im Rahmen der ODA-Quote bis 2019 deutlich um
rund 8,3 Milliarden Euro aufwachsen. Auch werden
mehr Mittel bereitgestellt, um die nationalen Sicher-
heitsbehörden beim Schutz gegen Terror besser auf-
zustellen.

Alles in allem lassen also auch die aktuellen Haus-
haltsbeschlüsse eine klare sozialdemokratische
Handschrift erkennen.
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